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Bom Ansstand der Hafenarbeiter .
(Telegramm .)

* Hauckurst , 21 . Dez. In der heutigen Versamm¬
lung der Streikenden , welche wiederum unter Aus¬
schluß der Oeffentlichkeit stattfand, wurde den Anwesenden
bekannt gegeben , daß die Unterstützungen morgen noch in
derselben Weise , wie früher , gezahlt werden sollen . Ein
Jeder habe mit der Möglichkeit zu rechnen , daß in der
nächsten Woche die Unterstützungen vielleicht nicht weiter
gezahlt werden könnten . Als sodann noch die Führer
zum festen Zusammenhalten aufforderten, wurden sie viel¬
fach durch die Zwischenrufe unterbrochen , die unnützen
Worte zu sparen ; ein Jeder wisse , daß er festzuhalten
habe .

Zur cubanischen Frage.
(Telegramm .)

* Washington , 22 . Dez . Die Senatskvmmission
für auswärtige Angelegenheiten hat ihren Bericht
über den Antrag Cameron eingereicht . Der Bericht spricht
sich für Annahme des Airtrages aus ; die Berathung
wurde bis nach den Ferien vertagt ; ebenso die Beschluß¬
fassung über den Antrag Beist und Genossen , worin es
heißt , daß die Berechtigung, die Unabhängigkeit Cubas
anzuerkennen , dem Kongresse verbleibe . Damit ist die
kubanische Frage für jetzt erledigt .

Neueste Nachrichten und Telegramms .
* Berlin , 21 . Dez. Den Abendblättern zufolge wurden von

den bisherigen 62 vereideten Berliner Maklern
heute 59 als Kursmakler bestätigt; zwei wurden nicht bestätigt,
bezüglich eines ist Entscheidung noch nicht getroffen.

* Berlin , 21 . Dez. Die „Post" meldet: Die Konferenz
wegen Umgestaltung der Börsenordnung wurde
heute im Handelsministerium fortgesetzt .

* München , 21 . Dez . Der bayrische O b e r m e d izi n a l -
ausschuß hat sich gegen die Zulassung der Realgymnasial.,
abiturtenten zum medizinischen Studium erklärt . Ferner sprach
sich der Obermedizinalausschuß dahin ans , daß das Studium der
Mediziner 1V Semester dauern soll und daß sich an das Staats¬
examen ein sogenanntes praktisches Jahr anschließcn solle , wäh¬
rend dessen der Arzt den Titel „Hilfsarzt " führt . In dieses
praktische Jahr darf die militär - ärztliche Dienstzeit während des
einjährig-freiwilligen Jahres eingerechnet werden.

* Straßburg , 22 . Dez . Eine große Anzahl eingeborener
Studenten beschloß gestern , sich mit den beiden rclegirren
Studenten solidarisch zu erklären.

* Bern , 21 . Dez . Der Nativnalrath hat den
italienisch - schweizerischen Staatsvertrag betreffend den
Simplon -Durchstich einstimmig genehmigt .

* Wie» , 21 . Dez. Die „Politische Korrespondenz"
versichert auf Grund von Erkundigungen an maßgebendster
Stelle in St . Petersburg , daß die Meldungen , nach
welchen Rußland einen Gebietsstreifen am Rothen Meere
besetzt hätte oder zu besetzen beabsichtige, durchaus grund¬
los seien. Das St . Petersburger Kabinet hege durchaus
nicht derartige Absichten. Der gleichen Quelle zufolge
soll in nächster Zeit in der russischen Armee die Stelle
eines Generalinspekteurs der Infanterie geschaffen werden.

* Wien, 21 . Dez . Wie die „ Politische Korrespondenz"
meldet , wurde heute Nachmittag im Miuisterium des
Aeußeru der Handelsvertrag zwischen Oester¬
reich- Ungarn und Bulgarien und die demselben
deigegebenen Deklarationen durch den Grafen Goluchowski
einerseits und den bulgarischen diplomatischen Agenten in
Wien, Stanziow , sowie ein Mitglied des obersten bulga¬
rischen Kasiationshofes andererseits unterzeichnet .

* Kopenhagen , 21 . Dez . Nachdem der Finanz¬
minister den Zollgesetzentwurf und den Entwurf zur
Erhöhung der Branntweinsteuer dem Folkething vorgelegt
hatte, kündigte .er an, die Regierung gedenke auch , später
umfassende Vorschläge zu einer Reform der direkten
Staatssteuern zu unterbreiten ; um die schwierigen Finanz-
verhältniffe der Gemeinden zu erleichtern , gedenke man
einen Theil der direkten Staatssteuern im Gesammt-
betrage von sechs Millionen Kr . auf die Gemeinden zu
übertragen. Um diesen Verlust der Staatskasse auszu¬
gleichen, beabsichtige man, eine niedrige Einkommen - und
Vermögenssteuer einzuführen , nämlich 1 ' / . vom Hundert
des Einkommens und 3 vom Tausend des Vermögens,
wodurch dem Staate voraussichtlich fünf Millionen ein¬
gebracht werden würden. Der Finanzminister erklärte,
die Erhöhung der Branntweinsteuer würde sowohl das
durch den Zollgesetzentwurf entstehende Defizit von einer
Million und das Defizit der direkten Staatssteuern von
einer Million decken als auch die Mittel zur Durch¬
führung der dringendsten Reformen gewähren.

* Paris , 21 . Dez . Der mit besonderer Mission beim
Negus Menelik betraute Gouverneur von Obok , Lagarde,
hat sich gestern eingeschifft ; er überbringt dem Beherrscher

Abesiyniens im Namen der französischen Regierung und
des Präsidenten zahlreiche kostbare Geschenke , darunter
mehrere prachtvolle Gewehre und Revolver.

* Paris , 21 . Dez . Der „ Figaro " schlägt als Nach¬
folger des Botschafters in London , de Courcel,
den Expräsidenten Casimir - Pörier vor, da dieser durch
seine soziale Stellung und sein Vermögen wohl geeignet
sei , den englischen „ Grandseigneurs" zu imponiren. Es
ist kaum anzunehmen , daß Casimir-Pörier beabsichtigen
sollte , in das öffentliche Leben zurückznkehren.

-O Mannheim , 21 . Dez . Auf Grund des Preisausschreibens
für die Jungfraubahn (Schweiz ) wurden unter 48 Arbeiten 16
prämiirt . Die Arbeiten eines hiesigen angehenden Architekten ,mit Namen Oskar Sohm , wurden angekauft .

'
^ Heidelberg, 20 . Dez . Im Kunstverein erregen die

zur Zeit ausgestellten Werke von Hermann Hendrichs geradezu
Aufsehen. Nach dem Jahresbericht wurde die Ausstellung im
verflossenen Jahre von 6740 Personen besucht. — Der Mili -
tärverein hat , wie alljährlich , eine Gedenkfeier der Schlachtbei Nuits veranstaltet. - Die Weihnachtsfeier deö Kauf¬
männischen Vereins wurde dieses Jahr in der „Har¬
monie" abgehalten und fiel wirklich glänzend ans .

* Rom , 21 . Dez . Die Deputirtenkammer nahm
nach längerer Berathung mit sehr großer Mehrheit fol¬
gende von Sanguinetti angebrachte und vom Minister¬
präsidenten di Nudini genehmigte Tagesordnung an :
„ Nach Anhörung der Erklärungen des Ministeriums tritt
die Deputirtenkammer in die Berathung der Artikel des
Entwurfs über die einstweilige Anwendung der Ver¬
fügungen, betreffend die Emissionsbanken , ein .

" Die Ab
stimmung über diese Tagesordnung erfolgte durch Anf-
stehen und Sitzenbleiben . Die Kammer genehmigte den
Gesetzentwurf , worin die Regierung ermächtigt wird , das
provisorische Handelsübereinkommen zwischen Italien und
Bulgarien zu verlängern. — Der Senat berieth den
Gesetzentwurf , betreffend die Bewilligung der Apanage für
den Prinzen von Neapel . Der Justizminister theilte unter
allgemeinem Beifall mit, daß der König beschlossen habe ,
jährlich eine dem Schatze korrespondirende Summe zu be¬
zahlen . Der Senat beauftragte den Präsidenten , dem
Könige den Dank des Senats als Dolmetscher der Nation
auszusprechen . (Lebhafter Beifall . ) Der Gesetzentwurf
wurde ohne Debatte angenommen .

* Rom , 22 . Dez . Die Kammer genehmigte schließ¬
lich den italienisch -schweizerischen Staatsvertrag, betreffend
den Simplondurchstich , ebenso den Entwurf über einst¬
weilige Anwendung von Verfügungen , betreffend die
Emissionsbanken , in geheimer Abstimmung mit 218 gegen
65 Stimmen . Ein Antrag Jmbriani, die Regierung möge
sich nach deil näheren Umständen des Todes Maceo's er
kundigen , wird abgelehnt .

* St . Petersburg , 21 . Dez . Daß die U eb er s ch w e n g -
lichkett der französisch - russischen Verbrüde¬
rung seit dem Pariser Czarenbcsuch schon einen „kleinen
Stoß " erlitten hat, scheint trotz aller anders lautenden Ver¬
sicherungen doch wahr zu sein . Den stärksten Anlaß dazu soll
die hier beabsichtigte Währungsreform gegeben haben . Es
ist bekannt, daß man in Frankreich gegen diesen Plan sehr
eingenommen ist , und zwar werden zur Erklärung hierfür nicht
finanztechnische, sondern rein politische Gründe angeführt . Frank¬
reich fürchtet nämlich von der Einführung der Goldwährung in
Rußland dasZusammenschmelzen des vomFtnanzministerWitte an-
gesammeltcn riesigen Goldschatzes , den man in Paris für den Fall
kriegerischer Verwickelungen als Rußlands größte Stärke , also
grade als das ansteht , wofür die Leiter der russischen
Politik ihn unbedingt nicht gelten lassen wollen , d . h . als
Kriegsschatz . So wurden denn während der Russen - Woche in Parts
Versuche gemacht , den Czaren umzustimmen und gegen die von
Witte vorgeschlagene Goldwährung einzunehmen. Nachträglich
verlautet, lt . Telegramm der „Straßb . Post", schon damals sei
den Franzosen in höflicher aber bestimmter Weise angedeutct
worden , Rußland müsse jede Einmischung in seine inneren
Angelegenheiten auf das Entschiedenste zurückweijen . Die spätere
Ablehnung Rußlands , einen eigenen Vertreter in die türkische
Schuldcnkommisston zu entsenden , berührte ebenfalls in Paris
unangenehm. Dennoch deutet alles darauf hin , daß Rußland auch
hierin festbleiben wird. Desgleichen soll sich ein neuerer Versuch einer
finanziellen französisch-russischen Hilfeleistung für die Türkei schon
wieder zerschlagen haben . Um so gespannter sieht -man jetzt hier
der auf einen viel früheren Zeitpunkt augesetzteu Rückkehr des
französischen Botschafters, Grafen Montebcllo aus Paris , ent¬
gegen, der eigentlich erst zu den russischen Weihnachten wieder
in Petersburg eintreffen sollte.

* Sofia , 22 . Dez . Vor deni Gerichtsof erster Instanz
begann gestern die Verhandlung des früher vertagten
Prozesses gegen die Mörder Stambulow 's . 130 Zeugen
sind geladen ; ein überaus zahlreiches Publikuni und zahl¬
reiche Vertreter der Presse sind anwesend .

* Kapstadt , 22 . Dez . Professor Robert Koch ist am
1 . d . M . hier eingetroffen . Es heißt , daß er auch den
Aussatz in den Bereich seiner Studien ziehen wird .

Grotzherzogthurn Baden.
Karlsruhe, 22 . Dezember .

* (Zur Reichstagsersatzwayt tm zweiten badi¬
schen Wahlkreise .) Die „Bad . Landesztg." bemerkt zu
unserer telegraphischen Mttthetlung über die von nationalliberaler
Seite ausgestellte Kandidatur Merz , daß er dieselbe abgelehnt
habe . Dagegen meldet das heute , Früh cingetroffene „Donau -
eschinger Wochenbl .", daß Herr Merz seine Zusage zur Annahme
der Kandidatur gegeben habe . — Die „Fr . N ." berichtet , daßder vom Centrum aufgestellte Freiherr v . Stotzingen die
Kandidatur abgelehnt habe .

IV. Mannheim , 21 . Dez . (Telegr .) Die hiesige Straf¬
kammer . verurtheilte den Stationswart Linnebach in Wieb¬
lingen, der im August d . I . einen Zusammenstoß zweier Güter¬
züge verschuldet hatte, wobei ein Beamter ums Leben kam , zu
fünf Monaten Gefängnis, .

Verschiedenes .
v Berlin . 21 . Dez . (Telegr .) Der „Reichsanzeiger " meldet:

In der am Samstag abgehaltenen Sitzung des Arbeitsaus¬
schusses der Deutschen Kolonialausstcllung von 1896 wurde
die goldene Medaille verliehen : an das Auswärtige Amt in
Berlin , an den Botanischen Garten in Berlin , an die Neu-
Guinea -Kompagnte in Berlin , an die Halle '

sche Maschinenfabrikin Halle a . S ., an Friedrich Behersmann in Hagen , an Oskar
Will in Zella , an die Brauerei Gregory in Berlin , M . Wttt -
mund- Dessau und Otto Bohne-Berlin ; außerdem eine besondere
goldene Medaille an das Kolonialhaus Antelmann-Berltn für
Verdienste um die Einführung der deutschen Kolonialprodukte.
Ferner wurde eine größere Ar,zahl silberner und bronzener Me¬
daillen verliehen.

v Berlin , 22 Dez . (Telegr .) Stach dem „Lok .-Anz ." wurde
gestern auf eine Frau Nicolai in Charlottenburg ein Raub -
Mordversuch unternommen, die dabei mehrere Schläge mit
dem Stemmeisen und eine Anzahl Messerstiche erhielt. Ein
18jähriger Hausdiener, der von der Frau als Thäter bezeichnetwurde, ist verhaftet, läugnet jedoch die That .

s Zürich , 22 . Dez . (Telegr .) Die „Züricher Ztg ." meidet,der flüchtige Bankagent Hcgele kanr am letzten Freitagin einen Gasthof zu Lichtensteig, Kanton St . Gallen, und sagte
dem ihm bekannten Besitzer , er sei nervenkrank und wolle sich
erholen. Er blieb dann fast immer auf seinem Zimmer. Gestern
Vormittag wurde er, besten langes Ausbleiben auffiel , in bedenk¬
lichem Zustande im Bett aufgefunden . Die herbeigerufenen
Aerzte stellten Morphiumbergiftung fest . Der Kranke wurde dann
in das Hospital zu Wattwyl gebracht .

t London , 22. Dez. (Telegr .) Man befürchtet , daß der
Dampfer „James Drake", der vor acht Tagen in Dünkirchen
eintreffen sollte , im Busen von Biscaha untcrgegangen ist.

-s Triest , 19 . Dez . Seit gestern Abend wird ein Fischerboot
aus Grtgnano mit vier Fischern vermißt. Der Leichnam eines
der Vermißten wurde heute von einem chioggiotischen Fischer¬boote aus den, Meere gefischt , die übrigen Fischer sind spurlos
verschwunden.

Theater , Km,st und Wissenschaft.
Großen Erfolg hatte im Berliner Thalia-Theater ein „Goldene-

Herzen" betiteltes Volksstück des österreichischen SchriftstellersE . Karlweis , der kürzlich für sein Bolksstück „Der kleine
Mann " den Wiener Raimund-Preis erhalten hat. Der Grund¬
gedanke der „Goldenen Herzen " ist demjenigen in L'Arronges
„Wohlthätigen Frauen " ähnlich, wird aber mit größerer Schärfe
ausgeführt .

Ernst v . Wolzogen schreibt jetzt an einem modernen
Schauspiel, in dessen Mittelpunkt, wie der ,;Börs. -K ." mittheilt,
„ein kühner Afrikaforscher und energischer Kolsnialpolitiker steht" .

Literatur .
1-r . 0 . Archivdirektor v . Weech hat die z . Th. in der „Karlsr .

Zeitung " über seine Reisen nach Rom und seinen Aufenthaltin der Ewigen Stadt in den Jahren 1892 bis 1896 veröffent¬
lichten Briefe gesammelt und , theilweise überarbeitet , tn der
Ehr . Fr . Müller 'schen Hofbuchhandlung hier in einem reizen¬
den Bändchen mit Originalleinwandband unter dem Titel „Rom¬
fahrten " erscheinen lasten . Der Verfasser, als geistvoller Schtl-
derer längst bekannt und anerkannt, gibt hier in höchst anziehender
Form die in Rom und auf dem Wege aus der badischen Residenz
dahin empfangenen Eindrücke wieder , die er selbst im Vorwort zudem Schrtftchen als Momentaufnahmen bezeichnet , die es in
vielen Fällen auch sind, die aber in charakteristischenZügen gleich¬
wohl bedeutende Momente in der neuen Römergeschtchte auffaffenund dauernd festhalten . Wir machen nicht bloß Bekanntschaft mit
den Städten , welche der Wanderer auf seinem Wege über die
Alpen und durch das lombardisch - toskanische Tiefland berührt ,
besuchen Mailand , Pavia mit der berühmten Cerlosa , Parma ,Correggio 's Heimath, die großen toskanischen Städte , Florenz ,Pisa , Siena , ferner Perugia , Pietro 's Geburtsort , Assist und
Orvieto , sondern sehen uns auch in der Ewigen Stadt selbst
nach allen Seiten um ; den Leser feste!,i die Schilderungen des
Straßen - , Volks- und geselligen Lebens , die Vorgänge. bei Hof,im Vatikan und St . Peter , die Darstellungen der wiederkehrenden
römischen Feste (Karneval, Fronleichnam, Johannisfeier , Ver¬
fassungsfest) und der Feste in , JubilSumsjahr 1893 (Bischossju-biläum Leo 's XIII ., Silberhochzeit des Königspaares) ; von ganz
besonderem Reize sind die Landschaftsbtldcr aus dem Sabiner - und
aus dem Albanergebirge (Tivoli, Castel Fusanou . a .) und die Bilder
aus dem neuen Rom ; Hunderte von eingestreuten historischenund kunstkritischen Bemerkungen verleihen dem Merkchen das
Gepräge eines Reisebegleiters, welcher belehrt , indem er unter¬
hält , und so wird dasselbe all Jenen willkommen sein, welche die
Eindrücke einer früheren Reise wieder zu beleben , oder welche
für eine beabsichtigte Reise die erforderliche Vorbereitung zu
gewinnen wünschen . Gedankentiefe , poetischer Gehalt und eine
vornehme Sprache machen die „Römerfahrten" aber auch zum
Gegenstand einer anregenden und fesselnden Lektüre für Alt und
Jung ; wer hinsichtlich einer literarischen Weihnachtsgabe in Ver¬
legenheit sein sollte , findet hier jedenfalls , was er sucht.

Verantwortlicher Redakteur Julius Katz in Karlsruhe .
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Zu Weihnachts-Geschenken bestens empfohlen:

Die Schriften
des

euen Testamentes.
Nem ckentskken Volke überseht mul erklärt

von
v . Emil Littet.

Mit 4 Harten .
Preis M . «.— . Gebunden in Leinen M . 730 .

H . Wraun 'scho Koföuchhandlung , Karlsruhe .
Obiges von der gesummten kritischen Presse mit hoher Anerkenn« !aufgenommene Werk ist eine echt deutsche » allgemetntnrstSndliche , nacLuthers Beispiel im Volkston gehaltene und dabet sehr genaue Uebersetzuna des ganze « Nene « Testaments nach dem durch die neuereForschung von späteren Zusätzen streng gereinigte « griechischen Grundtext .Jede Schrift ist mit einer besonderen geschichtlichen Einleitung versehenund in übersichtliche Abschnitte mit kurzen Ueberschriften eingetheilt . Inden unter dem Text stehenden Anmerkungen wird alles, was einer näherenErklärung bedarf, kurz und deutlich erläutert .
Das Buch Hi als besonders wcrthdolles Festgcschenk für Solche'-n empfehlen, welche mit dem wirklichen Inhalt des Neuen Testamentesstltch bekannt zu werben wünschen. Allen Geistlichen und Lehrern kannes als gediegenes wissenschaftliches Hilfsmittel und jedem Btbelleser alsein vorzügliches Andachtsbuch empfohlen werden.

3-/,Mannheim v . 1895 M .
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^ b^ ^ ? ^ ,
^ bwähr der

BerlasseuschastStrafprozeßordnung von dem Kg ! ,ihres Ehemannes gebeten . jBezirkskommandoFreiburg ausgestelltenDiesem Gesuche wird stattgegeben , .Erklärung verurthetlt werden,wenn nicht innerhalb Staufen , der. 18 . Dezember 18W.vier Wochen I ZimmermannEinwendungen hiergegen erhoben wer MrlchtSschreibcr des Gr . Amtsgerichts .
> Borladn««.B .8S« . III . J .Nr . 1708. Rastatt .Wider den Musketier der 8 . Kompagnie

. Infanterie -Regiments Markgraf Ludwig
Der GerichtssLreibcr Gr . Amtsgerichts : D b^ r

'
t

^
vmi

^
Lölkersbach/

.lingen, ist der förmliche Deserttonsprozeß^
d -868 .L . . cr . 14,013 . Lacklilgen . worden. Derselbe wird hiermitDre Witwe des am 1 . Mm 1896 ver- aufgefordert, sich innerhalb drei Mona-torbenen Forstwarts Erhard Lützel - t-n, spätestcns aber in dem ausshw « b von Riedmatt , Jo,efa , geb . Samstag den 10. April 1897 ,Strutt daselbst , hat um Etusctzuug m Vormittags 10 Uhrdie Gewähr des Nachlasses ihres Ehe- ^ hiesigen Kommandautur-Gerichtslokalmmines nachgeiucht . '(Militürarresthaus ) anberaumten Ter -Dcm Gc,uche wird stattgegebcn , wenn !min zu gestellen , widrigenfalls er nachmßt btmie» d rei W o ch e
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Bürgerliche Rechtsstreite.
Ladung .

B '891 .1 . Nr . 13M7 . Karlsruhe .
Die Ehefrau des Taglöhners JohannErlenmeyer , Katharina , geb. Steudle
in Eutingen , vertreten durch Rechtsan¬walt Groß in Pforzheim , klagt gegenden genannten Ehemann , z. Zt . mit un¬
bekanntem Aufenthalt, aus grober Ver¬
unglimpfung , mit dem Anträge aus
Scheidung der zwischen den Stretttheilenam 30. Dezember 1882 zu Eutingen
abgeschlossenen Ehe, und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlungdes Rechtsstreits vor die II . Civilkam-
mer des Großh . Landgerichts zu Karls¬ruhe auf
Samstag den 13 . Februar 1897 ,Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

I gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZwecke der öffentlichen Zustellung
! wird dieser Auszug der Klage bekannt
! gemacht .

Karlsruhe , den 18 . Dezember 1896 .
1)r . Weipert ,

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.
B 871 .2 . Nr . 13,674 . Freiburg .

Der Kaufmann Franz Köhler zu
München, vertreten durch Rechtsanwalt
Schtnzinger hier, klagt gegen den Zahn¬
techniker M . Gschwind von Freiburg ,
zur Zeit unbekannten Aufenthalts , aus
Kaufvertrag, mit dem Anträge auf Ber-
urthetlung des Beklagten zur Zahlungvon 466 Mk. 10 Pfg . für vom Kläger
empfangene Waaren nebst 6°/, Zinsen
seit dem 1 . Oktober 1894 , und ladet den

! Beklagten zur mündlichen Verhandlung

des Rechtsstreits vor die I . Civilkammer
des Großh . Landgerichts zu Freiburg
ans :

Dienstag den 23 . März 1897 ,
Vormittags 9 Uhr ,mit der Aufforderung , einen bei dem

gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

ZumZweckeder öffentlichen Zustellungwird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Fretburg , den 16 . Dezember 1896 .
Eckert ,

Gerichtsschretber des Gr . Landgerichts.
Koukmst

B .884. Nr . 14,201 . Wolsach . Das
Großh . Amtsgericht hier hat heute ver¬
fügt :

Ueber das Vermögen des Sagwerk -
besttzcrs und Holzhändlers Josef Maier
von Rtppoldsau wird auf dessen An¬
trag heute am 19. Dezember 1896,
Nachmittags 5 Uhr , das Konkursver¬
fahren eröffnet.

Rechtsagent Rapp in Wolsach wird
zum Konkursverwalter ernannt .

Konkursforderungen sind bis zum 15 .
Januar 1897 bei dein Gerichte an-
zumclden.

Es wird zur Beschlußfassung über die
Wahl eines andern Verwalters , sowieüber die Bestellung eines Glüubigeraus -
schusses und eintretenden Falles über die
in Z120der Konkursordnung bezetchneten
Gegenstände und zur Prüfung der an-
gemcldctcn Forderungerl auf

Samstag den 23 . Januar 1897,
Vormittags 10 Uhr ,

Vor dem Unterzeichneten Gerichte Ter¬
min anberaumt .

Allen Personen , welche eine zur Kon¬
kursmasse gehörige Sache in Besitz
haben oder zur Konkursmasse etwas
schuldig sind , wird aufgegeben, nichts
an den Gemetnschuldner zu verabfolgenoder zu leisten , auch die Verpflichtung
auferlegt , von dem Besitze der Sacheund von den Forderungen , für welche
sie aus der Sache abgesonderte Befrie¬
digung in Anspruch nehmen, dem Kon¬
kursverwalter bis zum 15 . Januar
1897 Anzeige zu machen .

Wolsach , den 19 . Dezember 1896.
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts :

H ä s s i g.
Vermögcnsabsonderung.B890 . Nr . 19,479. Mannheim . Die

Ehefrau des Karl Zen gl er , Katharina ,
geb .Nauth in Mannheim, hat gegen ihren
Ehemann bei diesseitigem Landgerichte
eine Klage mit dem Begehren einge - j
reicht , sie für berechtigt zu erklären, !
ihr Vermögen von Demjenigen ihres ?
Ehemannes abzusondern. ,Termin zur Verhandlung hierüber !
ist auf !

Mittwoch den 3. Februar 1897 , !
Vormittags 9 Uhr , !

bestimmt .
Dies wird zur Kenntntßnahme der !

Gläubiger andurch veröffentlicht.
Mannheim, 18 . Dezember 1896. '

GerichtsschreiberGroßh . Landgerichts : -

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Vcrscholleudritsserfaiirev.

B .8874 . Nr . 19D46. Rastatt .
Vorbescheid . !

Der am 19 . Mai 1845 geborene Bier - !
brauer Friedrich KarY , der am 1 . No¬
vember 1850 geborene Hutmacher Alois
genannt Louis Karh , zuletzt in Cueno
(Texas ), und der am 12 . Janunr 1856
geborene Bierbrauer Johannes Kary ,
alle drei Brüder ans Durmersheim ,
welche seit Jahren in Nordamerika
wohnen und seit 1887 vermißt find ,
werden, da die Verschollenheitserklärung i
gegen sie beantragt ist, aufgefordert,

binnen Jahresfrist j
Nachricht von sich an uns zu geben . >
Auch werden Alle, welche Auskunft über
deren Leben oder Tod geben können, '
zur Anzeige hierüber in gleicher Frist !
^ astatt̂ den 12 . Dezember 1896 .

Großh . bad. Amtsgericht.
gez. Oster . ,

Dies veröffentlichtder Gerichtsschreiber:
Zirkel .

Erbrmweisunkkn.
B .869.2 . Nr . 24,101. Lahr . Die §Witwe des verstorbenen Landwtrths

Jakob Huck II . , Salomea , geb . Kurz
tn Hugsweier , hat um Enrwetsung in

den .
Lahr, den 14 . Dezember 1896 .

Großh. bad . Amtsgericht ,
gez. Mündel .

Dies veröffentlicht

bei Großh . Amtsgericht Säckmgen
hoben wird.

Säckingen , den 16. Dezember 1896 .
Der Gerichtsschreiber:

Eckert .
HandrlSreMerciiNräfli.B .886. Nr . 60,615. Heidelberg .

Zum Firmenregister Bd . II wurde ein - '
getragen:

-t . Zu O .Z . 608 — Firma „Heidel¬
berger Schauniweinfabrik Franz
Schaaff " in Heidelberg

und in eine Geldbuße von 150 bis 3000Mark vernrtheilt werden würde.
Rastatt, den 18. Dezember 1896.

Kvnigl . Komm andantur -Gericht.
Berwaltungssacheir.

B .906. Breiten .

Bekanntmachung .
Zur Fortführung, , hrung der Bermeflimaswerke und der Lagerbüchernachfolgende :. . - - - „ o . o -—erInhaber ist Wetnhändlcr Franz Gemarkungen ist Im Einverstäirdniß mitSchaaff hier, verheirathet mit J -rie - den Gcmcinderäthen der bethetltgtendcricke , geb . Weidenhammer von Gemeinden Tagfahrt jeweils ans demUglasterhansen. Nach Z 1 des Ehe - Rathhause der betreffenden GemeindeVertrags vom 19. Februar 1876 anberaumt , für die Gemarkung :wirft jeder Ehctheil 100 Mark in s 1 - Gölshansc «, Montag den 28. De-die Gütergemeinschaftein, während ! zember l . I ., Vorm . 10 Nhr.2 . Zaiscnhansen , Dienstag den 29 .

Dezember l . I , Borm . 11 Uhr.3 . Wössingen , Montag den 4 . Ja¬nuar 1897 , Borni . ' /z10 Uhr.Die Grundeigenthümer werden hier-
>esetz

alles übrige Vermögen von der- '
selben ausgeschlossen bleibt. '

6 . Zu O .Z . 461 : Die Firma „Karl :
Scharr " in Heidelberg — : '

Obige Firma ist erloschen . I
o . Zu O .Z . 312 : — Firma „Albert von mit dem Ansügenin Kenntnis; gesetzt ,Mayer " tn Heidelberg — : daß das Berzeichntß der seit der letztenObige Firma ist erloschen . Fortführung eingetretenen , dem Ge¬ll. Zu O .Z . 568: Die Firma „Georg meinderath bekannt gewordenen Ber -Boigt " in Heidelberg: änderungen im Grundeigenthum wäh-Der Inhaber ist verheirathet mit rend acht Tagen vor dem Fortführungs -

Margaretha , geborneHornung von termin zur Einsicht der Betheiligten aufhier. Nach Art . 1 des Ehevertrags dem Rathhause anfliegt,' etwaige Ein-vom 7 . Oktober 1896 ist unter den Wendungen gegen die in dem Berzetch -
Ehegatten die Errungenschastsge- mß vorgemerktenVeränderungen indem

Grundeigenthnm und deren Beurkun
düng im Lagcrbnch sind dem FortsLH -
rungsbeamtcn in der Tagsahrt vorzu¬tragen .

Die Gnmdcigcnthümer werden gleich¬
zeitig aufgefordert , die seit der letzten
Fortführung in ihrem Grundeigenthum
eingetretencn, aus dem Grundbuch nicht

meinschaft nach Maßgabe der L .R .S .
1498ff . festgesetzt.

Heidelberg , 15 . Dezember 1896 .
Großh. bad . Amtsgericht.

Reichardt .
Strafrechtspflege.

Ladung . ^
Ersichtlichen Veränderungen dem

'
Fort -

Dez!mb!r ^ ^ ' L führungsbeamten in der bezetchnetenBerghansen,
. .. m, .. , Ueber die in der Form der Grund -

1«7°

1865 tn
Küfer, und

2 . Peter Kohl , geboren am 1

meinderath oder tn der Tagfahrt bei
stadt , Letzterer zuletzt in Hocken - !^

:dem Fortführungsbeamten äbzugeben,
ŵidrigenfalls dieselben auf Kosten derohne Erlaubnis, ausgewandert sein, ^ „ Amtsweaen beickaffrÜbertretung gegen Z 360 Nr . 3 des Nm LZten

^
Strafgesetzbuchs. , Breiten , 19 . Dezember 1896 .des 'Dieselbenwerden auf Anordnung

Großh . Amtsgerichts Hierselbst aus
Freitag den 29. Januar 1897 ,

Vormittags 8*/, Uhr ,vor das Großh . SchöffengerichtSchwetz¬
ingen zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtemAusbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung don dem Kgl .
Hauptmeldeamt zu Mannheim ausge¬
stellten Erklärungen vernrtheilt werden.

Schwetzingen , 18 . Dezember 1896 .

Der Großh . Bezirksgevmeter:
Münz .

B .881 . Nr . 19,104 . Straßburg .
Reichs-Eisenbahnen in Elsaß-

Lothringen.
Verdingung

der Lieferung von:
40000 Stück eichenen 4 Bahnschwellen
30000 „ buchenen ! von 2,7 mMaurer , 441000 „ kiefernen j Länge

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts , jund 8200 Meter eichenen Weiche,i -
B .889 .1 . Nr . 11,747 . Staufen , .'schwellen , roh oder imprägnirt , bezw .

Josef Mathias Beckert , Weber und der Jmprägnirung derselben Mengen,Taglöhner von Ehrenstetten, wird be- findet am 1L. Jannar 18S7 » Bor -
schnldigt , als Wehrmann der Landwehr !mittags II Uhr , in dem Berwal -
ohne Erlaubntß ausgewandcrt zu sein, tungsgebände der Kaiserlichen General -

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3 Direktion hier statt . Zuschlagsfrtst sechsdes St .G .B . !Wvchen . Die maßgebenden Bedtng-
Derselbe wird ans Anordnung des chngen liegen in den Stationsbüreaus

Großh . Amtsgerichts hierselbst auf 'zu Mülhausen , Straßburg , Metz und
Dienstag den 16 . Februar 1897 , Luxemburg zur Einsicht auf und können

Vormittags ' /,9 Uhr , 'von der Unterzeichneten Stelle gegenvor das Gr . Schöffengericht Staufen kostenfreie Einsendung von 1,4 « M .
zur Hauptverhandlung geladen

Bei unentschuldigtemAusbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472

für ein Exemplar bezogen werden.
Straßburg , den 17 . Dezember 1896 .

Materialien -Büreau .
Druck und Verlag der <S5 Braun ' schen Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .
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